
 
 

Satzung 
zur Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht des häuslichen 

Abwassers aus dezentralen Abwasseranlagen auf die 
Nutzungsberechtigten der Grundstücke in der Stadt Braunschweig 

(Kleinkläranlagensatzung) 
vom 18. Mai 1999 

(in der Fassung der Ersten Änderungssatzung vom 20. Dezember 2005, 
Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 23 vom 23. Dezember 2005, S. 116) 

 
 
Aufgrund der §§ 6 und 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 
22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12. März 1999 (Nds. 
GVBl. S. 74) und des § 149 Abs. 4 des Niedersächsischen Wassergesetzes in der Fassung vom 
25. März 1998 (Nds. GVBl. S. 347), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Januar 1999 (Nds. 
GVBl. S. 10) hat der Rat der Stadt Braunschweig in seiner Sitzung am 18. Mai 1999 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

§ 1 
Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht 

 
Die Nutzungsberechtigten der in Anhang 1 aufgeführten Grundstücke haben alles anfallende 
häusliche Abwasser über Kleinkläranlagen zu beseitigen. Die Abwasserbeseitigungspflicht obliegt mit 
Ausnahme der Beseitigung des in Kleinkläranlagen anfallenden Schlammes dem Nutzungsberechtigten 
des Grundstücks. 
 

§ 2 
Anforderungen an die Kleinkläranlagen 

 
Die Abwasserbehandlung muss in einer Kleinkläranlage erfolgen, die den technischen Anforderungen 
der DIN 4261, Teil 1 vom Februar 1991 in Verbindung mit Teil 2 vom Juni 1984 entspricht, bestehend 
aus anaerober biologischer Behandlung und nachgeschalteter biologischer Reinigungsstufe unter Aus-
schluss der Untergrundverrieselung. 
 
Abweichend von der DIN 4261, Teile 1 und 2, sind andere Formen der Nachbehandlung unter der Vor-
aussetzung möglich, dass eine gleichwertige oder bessere Reinigungsleistung zu erwarten ist. Die 
Gleichwertigkeit der Reinigungsleistung ist durch den Nutzungsberechtigten nachzuweisen. Die zu- und 
abführenden Grundleitungen sind nach DIN 1986 auszuführen. 
 

§ 3 
Wartung 

 
Die von den Nutzungsberechtigten der Grundstücke betriebenen Kleinkläranlagen sind gemäß 
§ 153 Abs. 4 des Niedersächsischen Wassergesetzes durch geeignete Fachkräfte zu warten. 
Häufigkeit und Umfang der Wartung ergeben sich aus der wasserrechtlichen Erlaubnis. 
 

§ 4 
Gewässerbenutzung 

 
Das gereinigte Abwasser ist in das den einzelnen Grundstücken in der Anlage zugeordneten Gewässer 
einzuleiten. 



 
§ 5 

Haftung 
 
Der Nutzungsberechtigte eines Grundstückes ist nach der auf ihn übertragenen Abwasserbeseitigungs-
pflicht straf- und haftungsrechtlich dafür verantwortlich, dass auf seinem Grundstück eine ordnungsge-
mäße Abwasserbeseitigung durchgeführt wird. 
 

§ 6 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Braunschweig, den 21. Juni 1999 
 

Stadt Braunschweig 
 

Steffens    Dr. Bräcklein 
Oberbürgermeister    Oberstadtdirektor 

 
Vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Braunschweig, den 21. Juni 1999 
 

Dr. Bräcklein 
Oberstadtdirektor 

 
Anhang 1 der Satzung zur Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht des häuslichen Abwassers aus de-
zentralen Abwasseranlagen auf die Nutzungsberechtigten der Grundstücke in der Stadt Braunschweig  
(Kleinkläranlagensatzung) 
 
Liste der abwasserbeseitigungspflichtigen Grundstücke (Stand: 1. November 2005) 
  
Nr.  Anlage-Nr.  Straße      Haus-Nr.  Gemarkung   Flur/ Flurstück  Einleitungsgewässer 
1  4342-01   Fischerweg      1   Riddagshausen   5, 122/7   Mittelteich über Graben 
2  4510-01   Am Weinberg     3  Hohetor    2, 98/2   Grundwasser 
3  4320-01   Braunschweiger Str.   2   Rautheim   6, 160/7   Straßenseitengraben 
4  4331-01   Celler Heerstraße     339   Watenbüttel  1, 122/21  Grundwasser 
5  4577-01   Celler Heerstraße     333   Watenbüttel   1, 121/16  Mittellandkanal 
6  4407-01   Lindentor     5   Rautheim   3, 132/4   Grundwasser 
7  4435-01   Parnitzweg     5 a   Bienrode    3,   Grundwasser 
8  4447-01   Raffturm      2 a   Lamme    2, 192/3   Grundwasser 
9  4953-01   Raffturm      3   Lehndorf    6, 386/4   Grundwasser 
10  4448   Raffturm      4   Lehndorf    6, 386/3   Grundwasser 
11 4461-01   Thiedestraße     51  Rüningen   2, 59/31   Grundwasser 
12  4887-01   Zum Kahlenberg     15   Waggum    3, 56/124  Grundwasser 
13  4462-01   Thunstraße    80   Thune    5, 191/6   Grundwasser 
14  4584-01   Horstkamp     3   Thune    2, 64/18  Grundwasser 
15  4548-01   Horstkamp     1   Wenden    6, 65/0   Grundwasser 
16  4512-01   Beddinger Straße     Verk.- Betriebe  Geitelde    3, 85/1   Grundwasser 
17  4326   Beddinger Straße    1   Stiddien    1, 66/4   Grundwasser 
18  4553   Meinestraße     16   Thune    3, 76/53   Mittellandkanal 
19  4511   Beddinger Straße     DB   Stiddien    3, 76/7 und 1, 58/5 Grundwasser 
20  4415   Mühlentrift     9   Rautheim   2, 381/2   Wabe 
21  4352-01  Grund      7   Melverode   2, 95/15   Oker 
22  4484-01   Weinbergweg     25   Hagen    5, 104/6   Grundwasser 
23  4583-01   Hondelager Straße    26   Bevenrode   4, 90/179  Grundwasser 
24  4409   Madamenweg     92   Timmerlah   4, 15/219  Grundwasser 
25 4388-01  Im Winkel     10  Wenden   1, 16/8  Grundwasser 
26 4768-01  Im Winkel     11  Wenden   1, 17/5  Schunter  
27 4958/01  Im Winkel     20  Wenden   1, 29/21  Schunter über RW-Kanal 
28 4512-02  Beddinger Straße    Verk.-Betriebe Geitelde   3, 85/1  Seitengraben Fuhsekanal 
29 4449-01  Rodedamm    84  Lamme   3, 84/7  Grundwasser 
30 4421-01  Ohefeld     8  Rühme   2, 43/33  Grundwasser 
31 4353-01  Hegerdorfstraße    1  Hondelage  2, 81/1  Grundwasser 
32 4192-01  Harxbütteler Straße    5  Thune   2, 200/02  Grundwasser 
33 4330-01  Broitzemer Holz    1  Wilhelmitor  11, 1/1  Oberirdisches Gewässer  

III. Ordnung 


